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 Beim vierten Feel Free 
Ride Contest war nur 
noch die Laune besser, 
als das Wetter!

Vergangenes Wochenende war es 
wieder soweit – 35 Teilnehmer, 
zwei Helfer, zwei Bergführer, drei 
Bergretter, zwei Filmer, zwei Foto-
grafen, Sponsoren und das Orga-
nisationsteam trafen sich zur 4. 
Ausgabe des „Back On Track – Feel 
Free Ride Contest“. Die letzten 
ergiebigen Schneefälle haben für 
ordentliche Bedingungen in der 
Silvretta gesorgt und so konnten 
Hauptguide Jonny Marinac und das 
Organisations-Team den Teilneh-
mern auch für dieses Jahr wieder 
ein neues, vielseitiges aber vor 
allem sicheres Face bieten.

Aufstieg zum Vermunt

Bevor der Contest am Programm 
stand, hieß es akklimatisieren: Frei-
tags stieg die Mannschaft bei aller-
bestem Bergwetter vom Vermunt-
Stausee zur Saarbrücker Hütte auf, 
die Hüttenwirt Bruno erstklassig 
vorbereitet hatte. Damit danach kei-
ne Langeweile aufkam, schwärm-
ten die Rider mit den Filmern und 
Fotografen aus, um die Hänge 
rund um die Hütte in einer großen 
Freeride-Session zu befahren und 
sich schon mal einzugewöhnen. 
Abends bekamen die Teilnehmer 
erstmals den Contest-Hang zu 
sehen, was für freudige Gesichter 
und angeregte Diskussionen sorgte, 
galt es doch bereits eine Linie für 
den nächsten Tag zu finden. 

Fette Powderturns!

Am Samstag stand der Contest am 
Programm und wieder herrsch-

Back On Track im Montafon!

Michael Dünser aus Bludenz zeigte am Hang sein Können auf zwei Brettern.

Das traumhafte Wetter lockte viele 
Zuschauer auf den Berg.

Posing für ein Freeride-Foto mit fantas-
tischem Panorama-Hintergrund.

Auf der Saarbrücker Hütte wurden die 
Freerider bestens bewirtet.

Zum Start mussten die Rider noch etwa 
400 Höhenmeter aufsteigen.
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BOTisten bestellt, traumhaftes Wet-
ter. Bereits um 7 Uhr machte sich 
die ganze Meute auf Richtung Con-
test-Hang, nördlich des Lobturms. 
Nach Riders Meeting und Face 
Check hieß es an den Start, also 
knapp 400 Höhenmeter aufstei-
gen, um warm zu werden. Danach 
folgte ein allerfeinstes Freeride Fest 
– kreative Lines, große Sprünge 
und fette Powderturns sorgten für 
super Stimmung unter den Ridern 

und den zahlreichen Zuschauern. 
Egal ob Sturz oder saubere Fahrt, 
die familiäre Atmosphäre sorgte 
immer für ausgelassenen Beifall 
im Ziel. Das hohe Niveau der 
Teilnehmer machte es der Jury 
alles andere als leicht, die besten 
Fahrer in den Kategorien Ski und 
Snowboard zu küren. Doch am 
Ende konnten Franz-Josef Meyer 
(Ski) und der Montafoner Thomas 
Kessler (Snowboard) mit ihrer Top-
Leistung am besten überzeugen! 

Das Team bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und Mitwirkenden, 
für ihren Einsatz und die einzigar-
tige Stimmung, die den Back On 
Track zu etwas ganz Besonderem 
macht! Ohne Sponsoren wäre eine 
solche Veranstaltung nicht möglich, 
deshalb auch vielen Dank an Inter-
sport Montafon-Rankweil-Dornbirn, 
Rhomberg Bau, Raiffeisenbank 
Bludenz-Montafon, Illwerke Touris-
mus, Montafon Tourismus und die 
vielen weiteren Sponsoren. AP
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Austria Lustenau – Liefering

1 
Am Freitag (18.30 Uhr) spielt die Aus-
tria Lustenau im Reichshofstadion 
gegen den FC Liefering. Mit einem Sieg 

würden die Lustenauer mit den Salzburgern 
nach Punkten gleichziehen. 

HLA-Playoff

2 
Am Freitag (19 Uhr) empfängt Bregenz 
Handball in der letzten Play-off-Runde 
zuhause den direkten Konkurrenten 

aus Krems, während Hard bei den fix erst-
platzierten Fivers in Wien spielt. 

AN   KICK Samstag, 02.04., 16.00 Uhr
im Casino-Stadion Bregenz:

SW Bregenz : SC Schwaz


